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Ein Projekt der Münchener Zeitungs-Verlag
GmbH & Co. KG in Zusammenarbeit

mit dem Bayerischen Fußball-Verband

Das große 29. Merkur CUP Finale 2023 für U11-Nachwuchsmannschaften findet
Samstag, 15. Juli 2023 im Sportpark der SpVgg Unterhaching statt.

merkurcup.com

Unterstützt
von

Wir fördern Gesundheit durch Sport,
vermitteln Werte wie Respekt & Fairplay,

handeln nachhaltig und schaffen Bewusstsein.

1./2. Juli –
Die Bezirksfinale
der Jungen U11-Nachwuchsmannschaften

Bezirksfinale A
Ausrichter: TSV Ebersberg, 01.07.23, 10.00 Uhr

GRUPPE 1
TSV Ebersberg
TSV Erding
TSV Milbertshofen
SV Heimstetten

GRUPPE 2
ASV Dachau
FC Puchheim
TSV Neuried
TSV Au

Bezirksfinale B
Ausrichter: FC Schwaig, 01.07.23, 13.00 Uhr

GRUPPE 1
FT Starnberg 09
TSV Otterfing
FC Schwaig
TSV Murnau

GRUPPE 2
SpVgg Unterhaching
1. SC Gröbenzell
TSV Schwabhausen
TuS Geretsried

Bezirksfinale C
Ausrichter: SG H.A.I., 02.07.23, 10.00 Uhr, Antdorf

GRUPPE 1
SG H.A.I.
TSV Allach 09
TSV Zorneding
FC Wacker München

GRUPPE 2
TSV Eching
SV Miesbach
TSV Gilching
SV Germering

Bezirksfinale D
Ausrichter: SC Böbing, 02.07.23, 13.00 Uhr

GRUPPE 1
SV Waldeck Obermenzing
TSV Weilheim
SC Böbing
SpVgg Altenerding

GRUPPE 2
SG Rott
VfB Hallbergmoos
TSV Grünwald
SG Gartenstadtsich Spielerinnen, Trainerin, Lehrerin

und Fans mit dem Bus auf den Weg
machten. Zum Sieg gegen Baunach
reichte es dann zwar nicht ganz. Aber
für das nächste Jahr hat sich die Mann-
schaft fest vorgenommen, den Pokal zu
holen. Das Bild zeigt (hinten v.l.) Traine-
rin Carola Teucher, Johanna
Gschwendtner, Maria Eirainer, Christina
Spann, Josefa Auer, Magdalena Hinter-
seher, Lehrerin Alexandra Auracher so-
wie (vorne v.l.) Veronika Hacklinger und
Marita Köhler, die mit 27 Punkten Top-
Scorerin beim Landesfinale war. FOTO: KN

chau, die in der Basketballmannschaft
von Carola Teucher beim SC Wörnsmühl
trainieren, hatte sich beim Bezirksfinale
mit einem 105:18-Kantersieg gegen die
Mittelschule Karlsfeld und mit souverä-
nen Erfolgen gegen die Mannschaften
aus Straubing und Augsburg bei der
Südbayerischen Meisterschaft für das
Landesfinale qualifiziert. Dafür absol-
vierte die Mannschaft zusätzliche Trai-
ningseinheiten und arbeitete auch in
den Schulferien an Schnelligkeit und
Spielkomplexität. Beim Landesfinale
fieberte die ganze Schulfamilie mit, als

Das Faszinierende am Basketball ist,
dass sich ein Spiel in den letzten Minu-
ten noch komplett wenden kann. Oft
gibt ein einziger Wurf den Ausschlag
über Sieg und Niederlage. So war es
auch für das Team der Mittelschule
Fischbachau. Sie hatten sich sensationell
für das Landesfinale in der Basketball-
Hochburg Bamberg qualifiziert. Gegen
die Favoritinnen aus Baunach stand es
kurz vor Schluss 53:53. Ein verwandelter
Freiwurf und ein weiterer Korb bescher-
te den Baunacherinnen den Sieg. Die
Spielerinnen der Mittelschule Fischba-
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„Brutale Vorfreude“ auf die nächste Runde
MERKUR CUP Bezirksfinale für den SV Miesbach in Antdorf und den TSV Otterfing in Schwaig

Durch die Vorrunde ging
Miesbach ohne Gegentor,
und auch das Kreisfinale war
nach einem etwas verhalte-
nen Auftakt gegen Bad Wies-
see letztlich eine klare Sache
für die Buben, die seit der
Rückrunde als D3 schon bei
den Größeren spielen und
sich dabei als Dritte in einer
starken Gruppe beachtlich
schlagen. Dass ihnen trotz al-
lem ein schwerer Gang bevor-
steht, ist ihnen klar. Doch sie
werden alles versuchen – und
das Bezirksfinale genießen,
für das ihnen der gesamte
Verein die Daumen drückt.

Linke in Farchet dabei, ehe
Corona die folgenden Jahr-
gänge ausbremste. Heuer
nun geht es nach Antdorf, wo
die Burschen von Christian
Mühlbauer und Lukas Wa-
metsberger in Gruppe 2 auf
den TSV Eching, den TSV Gil-
ching und den SV Germering
treffen. Jugendleiter Gantner
wünscht Team und Trainer
viel Erfolg undmahnt, diszip-
liniert zu spielen. Dann könn-
te „mit dem nötigen Quent-
chen Glück und wenn die
Sonne richtig steht“ auch ein
Team aus dem Oberland viel-
leicht mal wieder was reißen.

Grundsätzlich müsse man
die Kirche imDorf lassen und
froh darüber sein, das Be-
zirksfinale erreicht zu haben.
„Das haben wir noch nicht
oft gehabt in Otterfing“,
schiebt Aigner nach. Wobei
der TSV die Landkreis-Mann-
schaft ist, die in der ewigen
Merkur-Cup-Bestenliste mit
79 Punkten und Platz 48 mit
Abstand am höchsten ran-
giert.
In Miesbach indes erinnert

man sich noch gut an die
jüngste Bezirksfinal-Teilnah-
me. 2019 war der SV unter
dem Trainergespann Volk/

lohnt wird und das nun rich-
tig auskosten möchte. „Wir
haben alle elf Spieler dabei“
ist für Aigner selbstverständ-
lich, wenn sie am Samstag in
Richtung Schwaig aufbre-
chen, wo sie in der Gruppe 1
auf die Gastgeber, den TSV
Murnau und die FT Starnberg
09 treffen. Die Starnberger
sind dabei die einzigen, ge-
gen die Otterfing bereits ein-
mal in einem Hallenturnier
spielte. Alle anderen Gegner
sind unbekannt. Die Marsch-
richtung: „Nicht blind rein-
laufen, sondern konzentriert
spielen.“

Doch wenngleich sie nicht
damit gerechnet hatten, das
Bezirksfinale zu erreichen, ist
nun die Freude darüber rie-
sengroß. „Die Kinder freuen
sich brutal, dass wir das ge-
schafft haben“ sagen die Trai-
ner, die die Mannschaft seit
der F-Jugend unter ihren Fitti-
chen haben. Damals begann
Aigners Sohn zu spielen, und
er fing an,mit seinem Freund
und Kollegen aus der Ersten,
Niki Walter, die Mannschaft
zu trainieren.
Seitdem sind sie ein einge-

schworenes Team geworden,
das nun für seine Arbeit be-

VON HEIDI SIEFERT

Miesbach/Otterfing – Jetzt wird
es ernst. Der 29. Merkur Cup
geht in die heiße Phase, und
das Wochenende steht ganz
im Zeichen der Bezirksfinale,
in denen die acht Teilnehmer
fürs Große Finale in Unterha-
ching ermittelt werden. Mit
dabei sind der SV Miesbach
und der TSVOtterfing, die die
Fahnen des Landkreises Mies-
bach hochhalten werden.
„Wenn man so weit

kommt, ist das sowieso ein
Riesenerfolg“, ordnet Mies-
bachs Jugendleiter Rupert
Gantner die Leistung beider
Mannschaften ein, und Otter-
fings Trainer Florian Aigner
ergänzt: „Für die Kinder ist
das schon ein sehr besonde-
res Ereignis.“
Die Kreisstädter waren als

Favorit im Kreis 12 angetre-
ten und wurden dieser Rolle
sowohl in der Vorrunde auf
heimischem Platz als auch
beim Kreisfinale in Föching
von Anfang an gerecht. Das
nördlichste Landkreis-Team
hatte man dagegen nicht un-
bedingt ganz oben auf der Lis-
te derer, die das Oberland
beim Bezirksfinale vertreten
würden.
Die Otterfinger selbst ent-

schuldigen sich fast dafür, ih-
re Kollegen der Nachbarverei-
ne aus dem Wettbewerb ge-
kickt zu haben. „In Miesbach
haben wir glücklich gegen
Holzkirchen gewonnen, in
Föching hatten wir im Halbfi-
nale Glück im Elfmeterschie-
ßen“, sagt Aigner. Die Sport-
freunde, mit denen sie sich
sehr gut verstehen, hätten
ihm nach der ersten Freude
über den eigenen Erfolg fast
leidgetan, weil die Entschei-
dung im Rittern für den Ver-
lierer besonders hart sei.

Voller Einsatz: Für den SV Miesbach ist das Erreichen des
Bezirksfinals ein großer Erfolg. FOTOS: THOMAS PLETTENBERG

Eingeschworenes Team: Die U11 des TSV Otterfing mit dem Trainer-Duo Niki Walter (l.)
und Florian Aigner.

fussball-vorort.de

Hier finden Sie das Online-Por-
tal für Fußball in Ihrer Region
mit Ergebnissen, Spielberich-
ten und Statistiken.

IN KÜRZE

TuS Holzkirchen
Haidhausen zum
Testspiel zu Gast
Nach der deutlichen 2:7-Nie-
derlage gegen Unterha-
ching am vergangenen
Sonntag steht für den TuS
Holzkirchen amWochenen-
de der zweite Test auf dem
Programm. Die Grün-Wei-
ßen empfangen am Sams-
tag an der heimischen Haid-
straße die SpVgg Haidhau-
sen. Der Münchner Bezirks-
ligist scheiterte erst kürz-
lich in der Aufstiegsrelegati-
on. Anstoß der Partie ist am
Samstag um 16 Uhr. meh

FC Real Kreuth
Spiel 1 nach
Schröter und Sachau
Kreisligist FC Real Kreuth
hat die Vorbereitung in der
vergangenen Woche aufge-
nommen. Am Samstag um
18 Uhr ist der TuS Prien aus
der Kreisliga Inn/Salzach
zum ersten Test zu Gast. Die
Kreuther müssen in der Sai-
son 2023/24 den Abgang
von Torschützenkönig
Christopher Schröter kom-
pensieren, der sich dem TuS
Holzkirchen anschloss. Tor-
wart Louis Sachau wechsel-
te nach Heilbronn. mm

Spannung bis zum Schluss in der Basketball-Hochburg Bamberg


